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Persönliche Betreuung 
       ohne Stoppuhr

Adresse: Am Puls Spitex GmbH
Kasernenstrasse 22, 4410 Liestal
Telefon: +41 79 504 96 44
E-Mail: spitex.ampuls@hin.ch
Web: www.am-puls-spitex.ch

In Kürze: Bei Am Puls Spitex GmbH 
werden pflege- und betreuungs
bedürftige Menschen ganzheitlich,  
bedürfnisgerecht und liebevoll im 
eigenen Zuhause betreut. In Baselland, 
Basel-Stadt, Aargau und Solothurn.
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Das einfühlsame Fachteam von Am Puls Spitex GmbH 
umsorgt seine Klientinnen und Klienten liebevoll und 
individuell.

«Wenn die Türe aufgeht und die Mitarbeitende hereinkommt, 
geht für mich die Sonne auf», sagt ein Klient der Am Puls 
Spitex GmbH. Es liegt nicht nur am erfrischenden Grün des 
T-Shirts, welches die Mitarbeitende trägt, dass sich der Kli-
ent in ihrer Anwesenheit wohlfühlt. Wohl fühlt er sich auch, 
weil er es schätzt, in den eigenen vier Wänden professionell 
und liebevoll betreut zu sein. «Es ist uns sehr wichtig, dass 
unsere Klientinnen und Klienten sich auch im letzten Lebens
abschnitt wertvoll und nicht abgeschoben fühlen», erklärt die 
Geschäftsinhaberin Miriam Hersche. 

Persönliche Betreuung
Am Puls Spitex GmbH bietet einerseits die üblichen kranken-
kassenpflichtigen Pflegedienstleistungen. Die Preise sind in 
diesem Segment genormt und vorgegeben. Der Dienstleis-
tungs-Katalog umfasst aber nicht nur die Grund-, Körper- und 
Behandlungspflege, sondern auf Wunsch auch weitere Be-
treuungstätigkeiten und Handgriffe im Alltag. Dazu gehören 
beispielsweise Unterstützung im Haushalt, Erledigen von 
kleinen Reparaturen, Reinigungsarbeiten, Hilfe im Garten, 
Einkaufen, Fahrdienste sowie das Zubereiten von Mahlzei-
ten. Hauswirtschaftliche Leistungen werden nicht durch die 
Grundversicherung abgedeckt. Daher empfieh t die von den 
Krankenkassen anerkannte Privatspitex, Leistungen durch 
Zusatzversicherungen frühzeitig abzuklären. 

Ein grosser Bedarf
Miriam Hersche rief die Am Puls Spitex GmbH per Anfang 
2024 ins Leben. Sie brachte nicht nur viel Erfahrung aus der 
Privatwirtschaft mit, sondern war auch während einiger Jahre 
als Gemeinderätin und -präsidentin tätig. Besonders in ihrem 
politischen Amt wurde ihr bewusst, wie gross der Bedarf an 
privaten Spitexorganisationen ist. Schon nach kurzer Zeit 
wuchs ihr Team, welches durch den Pflegefachmann Raphael 
Meier geleitet wird, von zwei auf sieben Fachpersonen. 

Das Team soll in Zukunft zwar noch wachsen, aber stets 
«überschaubar» bleiben, wie Miriam Hersche erklärt. Ge-
mäss der Firmenphilosophie soll es ein «Boutique-Betrieb» 
bleiben, bei welchem die persönliche Betreuung sowie ein 
grosses Vertrauensverhältnis zwischen Pflegenden und Kli-
enten im Vordergrund steht. Wichtig ist den Verantwortlichen 
auch, dass die Mitarbeitenden ihre Klienten ohne jeglichen 
Zeitdruck betreuen können. Hersche bringt es auf den Punkt: 
«Wir bieten einen vertrauensvollen Umgang ohne Stoppuhr.»


